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Berlin, 05.10.2023 

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Markus Söder, 

mit großer Sorge erfüllt uns, dass die Kriminalisierung der Klimabewegung immer massivere Dimensionen 

erreicht: Mittlerweile geraten selbst die friedlichen und angemeldeten Massenproteste von 

Hunderttausenden Menschen zusammen mit Fridays For Future ins Fadenkreuz der Ermittler. So richteten 

sich die Razzien der Generalstaatsanwaltschaft München im Zusammenhang mit der Letzten Generation 

auch gegen zwei Unternehmen, die als Werbeagentur und Bühnenbauer Fridays For Future unterstützen. 

Sie mussten die Daten von tausenden Menschen herausgeben, die Plakate, Flyer und Sticker bestellt 

hatten.  

Mit diesem Brief fordern wir in aller Entschiedenheit Ihre Landesregierung und die 

Generalstaatsanwaltschaft München auf, politisch motivierte Ermittlungen sofort einzustellen und die 

beschlagnahmten Daten unverzüglich zu löschen. Wir wehren uns gegen die gezielten Versuche, die 

Klimabewegung zu kriminalisieren und den so dringend notwendigen Protest zu diskreditieren. 

Den Eifer und die Tatkraft, welche die bayerische Landesregierung gegen Aktivist*innen der 

Klimabewegung an den Tag legen, vermissen wir, wenn es um Maßnahmen gegen die eskalierende 

Klimakrise geht. Der UN-Generalsekretär António Guterres hat es treffend beschrieben: Die Radikalen 

sind nicht die Protestierenden. Es sind jene, die Klimaschutz-Verpflichtungen nicht nachkommen - und 

hierzu zählt eindeutig die bayerische Landesregierung.  
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Nach den Wahlen am Sonntag haben Sie womöglich die Chance, die Fehler Ihrer 

bisherigen Landesregierung zu korrigieren und ein neues Kapital in der Klimapolitik aufzu-
schlagen: ohne Kriminalisierung der Bewegung und mit einer konsequenten Klimapolitik für 

ein modernes und zukunftsgerichtetes Bayern. Lassen Sie diese Chance nicht verstreichen! 
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